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(336?) 3 - 3

schulanfang.
Am k. l . Vtaats vbergtzmnafium l n

«ndolsswert beginnt das Schuljahr 1899/1900
mit dem heil. Geistamte

am 18. S e p t e m b e r .
Die Anmeldung zur Aufnahme in die

I. Classe findet
am 15. September,

die AufnahmSprüfung
S a m s t a g den 16. S e p t e m b e r

statt.
Schüler, welche in die I. Classe aufgenom«

men werden wollen, haben sich in Begleitung
ihrer Eltern oder deren Stellvertreter in der
Directionstanzlei zu melden und mit Taufschein
und Frequentationszeugnis (Schulnachrichten)
auszuweisen.

Die Schüleraufnahme in die übrigen Classen
findet

am 16. und 17. S e p t e m b e r
statt.

Die Aufnahmstaze beträgt 2 st. 10 lr.,
der Lehrmittelbeitrag 1 fl.

Die l . l . Gymnastaldirection.

Rudolfswert am 2. September 1899.

(3482) 3—3
Kundmachung.

Nn der l. l. Staats-Oberrealschule in Laibach
werden die im September»Termine für das Schul»
jähr 1899/1900 stattfindenden Ä u f n a h m s »
P r ü f u n g e n zum Eintritte i n die I.Classe

S a m s t a g den 16. S e p t e m b e r
von 9 Uhr vormittags angefangen, abgehalten.

Tie Anmeldungen hiezu werden
F r e i t a g den 15. S e p t e m b e r ,

vormittags von 8 bis 12 Uhr, in der Directions-
lanzlei entgegengenommen.

Auswärtige Schüler lönnen die Anmeldun»
gen auch durch rechtzeitige Einsendung der Do»
cumente und der Taxe von 3 fl. 60 tr. früher
bewerkstelligen.

Solche haben sich
am 16. September

vor 9 Uhr vormittags dem Director persönlich
vorzustellen.

Zur Aufnahme der Schüler, welche sich für
eine höhere Classe melden, und zur Vornahme
der Nachtrags' und Wiederholungsprüfungen
ist die geit vom 16. bis 18. September bestimmt.

Von anderen Mittelschulen kommende
Schüler müssen das Studienzeugnis vom letzten
Semester mit der Entlassungsclausel sowie auch
elwaige Schulgeldbefreiungs« oder Stipendien«
decrete vorweisen.

Laibach den 5. September 1899.
Die Direction.

(3500) 3—3
Hchulanfang.

An den l . l . getverbl. Fachschulen in
Laibach (Fachschule f ü r Holzbearbeitung,
f ü r Kunftftickerei und «pitzenarbeitenj
wird das Schuljahr

am 18. September
mit dem heil. Geistamte eröffnet werden.

Neu eintretende Schüler und Schülerinnen
haben sich in Begleitung ihrer Eltern »der deren
Stellvertreter

am 16. September
von 9 bis 12 Uhr früh oder von 3 bis b Uhr
nachmittags oder

am 17. September
von 9 bis 11 Uhr früh bei der gefertigten Di«
rection mit dem Entlassungszcugnisse der Volts«
schule und dem Nachweise über das vollendete
14, Lebensjahr vorzustellen.

Die der Anstalt bereits angehörenden Schüler
und Schülerinnen haben sich

am 17. September
vormittags zu melden.

Die Aufnahme von Frequentanten des
offenen IeichensaaleH findet auch während
des Schuljahres jeden Sonntag vormittags statt.

Der Korbflechtcnrv kann auch von Weib-
lichen Freqnentanten belucht werden.

Laibach am 6. September 1899.

V i e l . «. D i r e c t i o n .

(3663) 3 - 1 308 de 1899.

llazpis notarskega mesta.
Vsled smrti c. kr. nolarjaStankotaPirnat

razpisuje se notarsko mesto v Mokronogu,
o/.ironia vsled eventuvelne premestitve iz-
praznjeno drugo notarsko mesto.

Prosilci naj svoje proänje, v katerih
jim je dokazati vsposobljenost in znanje obeh
deželnihjezikov, s kvalifikacijsko tabelo vred
predlože podpisani c. kr. notarski zbornici
najdal je do 30. s e p t e m b r a 1899. 1.

C. kr. notaroka sbornica za Kranjgko.
V Ljubljana dne 9. septembra 1899.1.

Zbornični predsednik:
Ivan OogoU,

- [

cBe,i unsczctn Scsicibcn auz <£ai-

Sacfi alUn unoczcn orztunötn unb

ŠBcfiannfon ein (3569;

cFamilic cJfuminacz.

Danksagung
an lie LetasYBrsicteniii „Allianz".

Vor sechs Monaten ließ sich meine Frau
Anna Drobež bei obiger Anstalt auf den
Betrag von 1000 Kronen versichern. Nach
dem kürzlich erfolgten Ableben derselben
erhielt ich den vollen Betrag anstandslos
ausbezahlt. Ich finde mich daher veranlasst,
dieser Gesellschaft meinen Dank öffentlich
auszudrücken und dieselbe jedermann bestens
anzuempfehlen.

Savle bei Laibach, den 11. Septem-
ber 1899.

(3560) Paul Drobež
Schuhmacher.

Bestätigt:
Gemeindeamt Jeiioa.

£ine gute Kochin
im gesetzten Alter, mit guten Zeugnissen,
sucht einen leichteren Posten, am liebsten
bei einem alleinstehenden Herrn; gienge
auch in einen Pfarrhof auf das Land.

Briefe unter <A. D.» post« restante
Lalbaoh erbeten. (3661) 3—1

Kostort.
Ein wohlerzogener Knabe vom Lande

findet bei einer Privatbeamtensfamilie voll-
ständige Verpflegung.

Anzufragen Vodalkplatz Nr. 2,
n . Stook. (3518)3 3

Zwei geite LePäknm
sowie zwei Lehrmädohen werden sofort
aufgenommen und dauernd beschäftigt.

Maison Leopoldine J6an
(3554) 3—1 Franz Josef-Strasse 5.

Člavier-Verkauf.
Ich erlaube mir, dem geehrten P. T

Publicum bekanntzugeben, dass ich von.
heute an Stutzflügel sowie Pianinos
der bestrenommierten Firmen um den
Fabrikspreis abgebe.

Besonders bemerke ich, dass ich einen
prachtvollen

Concertflügel
vorzüglich im Ton, mit Eisenstimmstock etc.
am Lager habe, welchen ich unter dem
Fabrikspreis abgebe. Nebstbei erlaube
ich mir zu bemerken, dass sich ein solcher
Gelegenheitskauf niemals mehr bieten wird.

Bei jedem Instrument ist der letzte
Preis angegeben.

Empfehle mich auch zum Ciavierstim-
men, zu Reparaturen, wie auch zum Ver-
mieten, sowohl in der Stadt als auch auf
dem Lande.

Zur Besichtigung der Claviere ladet
höflichst ein

Ferd. Dragatin
(3655) 3—1 Ciavierstimmer

Floriansgasse 50.

Wir empfehlen das

Kulmbacher •
^ jÄalzbier

pasteurisiert, in Flaschen
bekannt durch seine vorzüglichen

Wirkungen. (3007) 35

Kavčič & Lilleg
Pre&erengasse.

Kinderwagen
zum Sitzen und Liegen, System Baumann,
mit waschbarer Adjustierung, elegant aus-
gestattet und sehr gut erhalten, ist billigst
zu verkaufen. Anzufragen Resselstrasse
Nr. 12, Hochparterre links. (3505) 3—3

Wohnung
bestehend aus vier Zimmern, Dienstboten-
zimmer etc. etc. ist in der Bahnhofgasse
Nr. 11 mit November-Termin 1899 zu ver-
mieten. (3617) 3—3

Ein Haus
in ^tein

schön gelegen, mit einem Verkaufslocale,
vier Zimmern, zwei Küchen und Keller, ist
unter günstigen Bedingungen

sofort zu verkaufen.
Die Adresse erliegt bei der Administra-

tion dieser Zeitung. (3662) 3—1

(3549) ~~ŠT3/99~
152.

$efanntmad)unß*
£)er mit öefätuj« uom 14. Hpril

1899, &.g. S. 3/99/4, übn t>ai SBer*
mögen bed protofollierten Kaufmannes

Ianko Traun in Gleinih eröffnete A"
curs wird gemäß § 155 C. O. m M
Einwilligung der Gläubiger aufgehoo"'

K. k. Landesgericht Laibach. Abth"'»
am 6. September 1699. ^ .

(3548) ^ b K ,

Bekanntmachung.
Den Gläubigern de, lloncurjes ^

Friedrich Soss in Laibach wird bela""
gegeben, das« drr Masjeverwalter °" ̂
Veitheilungsentwurf vorgelegt hat. ^
sie vom Veitheilungsentwurfe bel «̂
Concursmasseverwalter oder auch ?n.
Eoncurscommissär Einsicht und A b M ' !
nehmen lönnen, dass sie ihre allfalM'
Erinnerungen gegen die Vertheilung v"
Eoncurscommissär ^

b i s z u m 2 0 . S e p t e m b e r 169"
mündlich oder schriftlich einbringen M «
und sodann zur Tagfihrt, welche vor ^ ^
Eoncurscommissär angeordnet w>ro, i

am 23. S e p t e m b e r 1 3 9 9
zu erscheinen haben, bei welcher über ^
Erinnerungen verhandelt und die !
theilung festgestellt wird.

K. l. Landesgericht Laibach. Abth ' ^

am 6. September 1899. ^

Zn vermieten.
Im Philipphof (Spitalgasse) ist ein

Geschäftslocal , ;
sofort zu vergebe*** i
Anzufragen daselbst beim Hausmeister.

ANTIK UND MODERN
' Sensationelle Neuheit in illustrierten Postkaxt0tl

!M HI^Vl̂ EIt Klt*TK\ Itl\€4J^!

V. decent __ 2<J •/, pik»nt

antike statuenartige Göltergestalten, bei der Transparenz satirisch-humo"»l

ins Moderne übersetzt.
• Z-u. l i« ,"bei i a-To UL Septea=o."ber ••> im Alleinverkäufe b e l

A. Sockl, Wien L, Doblhoffgasse 7 ^
En-gros-Lager illustrierter Postkarten (3547) •

und bei allen bedeutenderen En-gros-Firmen der Branche. ^ ^ ^ ^

i

P Dasrämiengeschäft
an der Wiener Börse.

(Speculationsform mit von vorneherein begrenzten Risico.)

II. Auslage.

OB|Jdldl-AüülUCK Informationsblatt für finanzielle u«10

commerzielle Angelegenheiten.

XXII. JahrffHnir

ist uoeben ersoliienen und /.u boztetiuii durch <Jic AdmlnUtratlo«

Journals „D»r Kapiuitat", Wien I., KinorlUnplats 4.
O r k kr. ö. W. in Briefmarken oder

Preis *t_W%-W per Postanweisung.
(3429)6-6

H««H u n d « e r < a « von Jg. «. Kl» inm«v«ck ssedNamberg.


